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Menker, Andreas

Von: Ludwig, Renate
Gesendet: Dienstag, 10. Februar 2015 16:55
An: Ziegler, Peter
Betreff: BPlan Südstadt Mark-Twain Village ö Römerstraße T.1 - Ihr Schreiben v. 

29.01.2015

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir verweisen auf unsere Stellungnahme v. 25.07.2014, die von Ihnen bereits berücksichtigt wurde. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Renate Ludwig 
 
______________________ 
 
Dr. Renate Ludwig 
Kurpfälzisches Museum 
 
Leiterin Archäologie/Denkmalschutz 
 
Stadt Heidelberg 
Schiffgasse 10 
69117 Heidelberg 
 
Telefon  06221 58-34180 
Telefax  06221 58-49420 
renate.ludwig@heidelberg.de 
www.museum-heidelberg.de 
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Menker, Andreas

Von: Vidal Blanco, Bärbel <baerbel.vidal@amprion.net>
Gesendet: Mittwoch, 11. Februar 2015 09:11
An: Ziegler, Peter; Langer, Claudia
Betreff: Leitungsauskunft - Bebauungsplan Südstadt, Mark-Twain-Village, östlich 

der Römerstraße, 1. Teil, Änderung FNP 2015/2020

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
mit Schreiben vom 29.07.2014 haben wir im Rahmen der Beteiligung Träger öffentlicher Belange eine Stellungnahme 
zur o. g. Bauleitplanung abgegeben. 

 
Diese Stellungnahme behält auch für den nun eingereichten Verfahrensschritt der öffentlichen Auslegung weiterhin 
ihre Gültigkeit. 

 
Gegen einen Satzungsbeschluss zur o. g. Bauleitplanung in der jetzt vorliegenden Fassung bestehen aus unserer 
Sicht keine Bedenken. 

 
Diese Stellungnahme betrifft nur die von uns betreuten Anlagen des 220- und 380-kV-Netzes. 
 
Wir gehen davon aus, dass Sie bezüglich weiterer Versorgungsleitungen die zuständigen Unternehmen beteiligt 
haben. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Bärbel Vidal Blanco 
 
Amprion GmbH  
Betrieb / Projektierung 
Leitungen Bestandssicherung 
Rheinlanddamm 24, 44139 Dortmund  
T intern 15711 
T extern +49 231 5849-15711 
mailto: baerbel.vidal@amprion.net  
www.amprion.net  
 
Aufsichtsrat:  Heinz-Werner Ufer  (Vorsitzender) 
Geschäftsführung: Dr. Hans-Jürgen Brick, Dr. Klaus Kleinekorte  
Sitz der Gesellschaft: Dortmund - Eingetragen beim Amtsgericht Dortmund - Handelsregister-Nr. HR B 15940 - USt.-IdNr. DE 8137 61 356 
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Dienstgebäude: Rohrbacher Straße 11 · 69115 Heidelberg · Telefon 0621 174-0 · Telefax 0621 174-2299 
E-Mail: mannheim.pp.fest.e.vk.hd@polizei.bwl.de · Internet: www.polizei-mannheim.de 

ÖPNV: Adenauerplatz (Bus), Poststraße (StraBa) 
 

 
 

 

 

: 

POLIZEIPRÄSIDIUM MANNHEIM 

 FÜHRUNGS- UND EINSATZSTAB   

Polizeipräsidium Mannheim · Postfach 10 00 29 · 68149 Mannheim 

Stadt Heidelberg 
 
Postfach 105520 
69045 Heidelberg 
 
 

Datum 13.02.2015 

Name 

Stabsbereich Einsatz 
Sachbereich Verkehr 
Herr Hölzner 

Durchwahl 0621 – 174-2292 
LVN 7-742-2292 

Aktenzeichen Vk/1132.6-2/180 
(Bitte bei Antwort angeben) 

 
 
 
 

 Stellungnahme des Polizeipräsidiums Mannheim zum Bebauungsplans mit 
örtlichen Bauvorschriften Südstadt, Mark-Twain-Village, östlich der 
Römerstraße, 1. Teil und Änderung des Flächennutzungsplans   

Ersuchen der Stadt Heidelberg vom 29.01.2015 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
von der öffentlichen Auslegung haben wir Kenntnis genommen. Im derzeitigen 
Verfahrensstand haben wir keine weiteren Anregungen bzw. Verbesserungen 
vorzubringen.  
  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Hölzner  
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Dr. Karl-Friedrich Raqué     Gutleuthofweg 32/5       69118 Heidelberg 

   06221/ 808 140         06221/ 7355979       kf@raque-family.de 

Amt für Umweltschutz, Gewerbeaufsicht 

und Energie  

Kornmarkt 1 

69117 Heidelberg       Heideberg, 15.02.2015 

Stellungnahme des Naturschutzbeauftragten 

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Südstadt, Mark-Twain-Village, östlich 

der Römerstraße, 1. Teil 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

da es im Hinblick auf den Arten- und Naturschutz im o.g. Plangebiet seit meinen Stellungnah-

men vom 14.08.2014 und 30.11.2014 keine neuen Erkenntnisse gibt, verweise ich auf diese.  

Mein hierin geforderter Hinweis auf den Erhalt der von dem Gutachterbüro bioplan und der 

Fledermausbeauftragten Brigitte Heinz festgestellten Vielfalt der streng und besonders ge-

schützten Arten (siehe Umweltbericht S. 8/9) wurde ebenso wie der Erhalt vitaler Bestands-

bäume in den Bebauungsplan aufgenommen. Somit sind nicht nur auf den Grünflächen, son-

dern auch an den Gebäuden vorhandene Fortpflanzungs- und Ruhestätten der besonders ge-

schützten Arten zu erhalten und bei Sanierungen fachgerecht zu ersetzen. Hierbei unterstütze 

ich auch den Vorschlag von Frau Heinz, die von ihr im Gutachten genannten für Fledermäuse 

geeigneten Dachstühle für diese zugänglich zu machen und bei Arbeiten am Mauerwerk den 

Einbau von Fledermaussteinen vorzusehen. Ebenso hat sich auch der Einbau von Niststeinen 

für höhlen- und halbhöhlenbrütende Vogelarten wie Hausrotschwanz, Grauschnäpper, Mei-

sen, Haussperlinge und Mauersegler bewährt. Auch solche Maßnahmen stellen Möglichkeiten 

dar, die Artenvielfalt an Gebäuden zu erhöhen. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Karl-Friedrich Raqué 
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Menker, Andreas

Von: Ziegler, Peter
Gesendet: Montag, 16. Februar 2015 08:09
An: Battigge, Andrea
Cc: Klein, Silke; Langer, Claudia
Betreff: WG: Parallele Änderung des FNP 2015/2020 "Mark-Twain-Village" mit 

Bebauungsplan
Anlagen: Anschreiben.pdf

 
 

Von: Schwartz Oliver [mailto:o.schwartz@netze-bw.de]  
Gesendet: Donnerstag, 12. Februar 2015 13:20 
An: Katharina.kloska@mannheim.de; Ziegler, Peter 
Betreff: Parallele Änderung des FNP 2015/2020 "Mark-Twain-Village" mit Bebauungsplan 
 
Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Südstadt, Mark-Twain-Village, östlich der Römerstr & 
Parallele Änderung des Flächennutzungsplans 2015/2020 nach § 8 (3) Bau GB  
zur Aufstellung des Teil-Bebauungsplans „Mark-Twain-Village – östlich der Römerstr, 1. Teil“ in 
Heidelberg  
 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
den uns vorgelegten Plan haben wir auf unsere Versorgungsbelange hin durchgesehen. 
 
Der im Bebauungsplan ausgewiesene Planbereich liegt nicht im Versorgungsbereich, von uns sind keine 
Versorgungsanlagen vorhanden. 
 

Wir bedanken uns für die Berücksichtigung unserer Anregungen und Beteiligung an diesem 
Planungsverfahren. 

 
Freundliche Grüße 
 
i.A. Oliver Schwartz             i.A Ully Stephan 
Netzplanung, Netzgebiet Nord 
 
Netze BW GmbH 
Hauptstr. 152, 69168 Wiesloch 
 
Telefon +49 7243 180-274 
o.schwartz@netze-bw.de www.netze-bw.de 
 
Netze BW GmbH ist ein Unternehmen der EnBW 
Sitz der Gesellschaft: Stuttgart; Handelsregister: Amtsgericht Stuttgart  HRB 747734; Vorsitzender des Aufsichtsrats: Dr. Hans-Josef Zimmer;  
Geschäftsführung: Walter Böhmerle, Dr. Martin Konermann, Dr. Christoph Müller 
Wirklich drucken? Sparen Sie pro Seite 250 ml Wasser, 5 g CO2, 15 g Holz und 50 Wh Energie. 
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Menker, Andreas

Von: Ziegler, Peter
Gesendet: Mittwoch, 18. Februar 2015 08:12
An: Battigge, Andrea
Cc: Klein, Silke; Langer, Claudia
Betreff: WG: Bebauungsplan Heidelberg "Mark-Twain-Village - östlich der 

Römerstraße, 1. Teil" und parallele Änderung des FNP

 

 
Von: Rolf Pflästerer [mailto:Rolf.Pflaesterer@hirschberg-bergstrasse.de]  
Gesendet: Dienstag, 17. Februar 2015 13:29 
An: katharina.kloska@mannheim.de; Ziegler, Peter 
Betreff: Bebauungsplan Heidelberg "Mark-Twain-Village - östlich der Römerstraße, 1. Teil" und parallele Änderung 
des FNP 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Gemeinde Hirschberg a.d.B. hat keine Bedenken gegen die Aufstellung des Bebauungsplans 
sowie die Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren. 
 
Mit freundlichen Grüßen  

Rolf Pflästerer  

___________________________________________________  

Bürgermeisteramt Hirschberg a. d. B. 
Postanschrift: Postfach 11 20, D-69489 Hirschberg 
Hausanschrift: Großsachsener Str. 14, D-69493 Hirschberg 
Telefon: +49 (0) 62 01/5 98-10 
PC-Fax: +49 (0) 62 01/5 98-8 10 
Telefax:+49 (0) 62 01/5 98-50 
 
Rolf.Pflaesterer@Hirschberg-Bergstrasse.de 
http://www.hirschberg-bergstrasse.de/ 
___________________________________________________  
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Kabel BW GmbH 

Postanschrift: Kabel BW GmbH, Postfach 10 20 28, 34020 Kassel 

Handelsregister: Amtsgericht Mannheim | HRB 702325 | Sitz der Gesellschaft: Heidelberg | USt-ID DE 251338951 

Geschäftsführer: Lutz Schüler (Vorsitzender) | Dr. Herbert Leifker | Frank Meywerk | Winfried Rapp 

www.kabelbw.de 

Seite 1/1 

Kabel BW GmbH | Postfach 10 20 28 | 34020 Kassel  Bearbeiter(in): Frau Herlein 

Abteilung: Zentrale Planung 

Direktwahl: 

E-Mail: ZentralePlanungND@umkbw.de 

Vorgangsnummer: 119336 

 
Stadt Heidelberg 
Stadtplanungsamt 
Herr Ziegler / Frau Langer 
Postfach 10 55 20 
69045 Heidelberg 

 

Datum   
17.02.2015 

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Südstadt, Mark-Twain-Village, östlich der Römerstraße,  
1. Teil 
 

Sehr geehrte Frau Langer, sehr geehrter Herr Ziegler, 

vielen Dank für Ihre Informationen.  
 
Zum o. a. Bauvorhaben haben wir bereits mit Schreiben vom 23.07.2014 Stellung genommen. 
 
Diese Stellungnahme gilt unverändert weiter. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Bitte geben Sie dabei immer unsere oben stehende 
Vorgangsnummer an. 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 
Zentrale Planung Unitymedia Kabel BW 
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderung der Adressdaten bei Unitymedia Kabel BW 
Bitte richten Sie Ihre Anfragen ab sofort an folgende Adressen: 
eMail: ZentralePlanungND@umkbw.de oder 
Postanschrift:  Kabel BW GmbH, Postfach 10 20 28, 34020 Kassel 
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Menker, Andreas

Von: Ziegler, Peter
Gesendet: Mittwoch, 18. Februar 2015 08:16
An: Battigge, Andrea
Cc: Klein, Silke; Langer, Claudia
Betreff: WG: FNP-änderung und Bebauungsplanverfahren für den Bereich Mark-

Twain-Village. östlich der Römerstraße 1. Teil

 
 

Von: Friede, Susanne (RPK) [mailto:Susanne.Friede@rpk.bwl.de]  
Gesendet: Dienstag, 17. Februar 2015 08:23 
An: Ziegler, Peter 
Cc: Müller, Martin 61; Zuber, Manfred; Manfred Hopfauf 
Betreff: FNP-änderung und Bebauungsplanverfahren für den Bereich Mark-Twain-Village. östlich der Römerstraße 1. 
Teil 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
aus raumordnerischer Sicht tragen wir zu den im Betreff gennanten Planungen keine Anregungen vor. Wir bitten 
aber um Zusendung der in den Unterlagen angesprochenen „Wohnraumbedarfsanalyse Heidelberg (GEWOS‐
Gutachten) an das:  
 
Regierungspräsidium Karlsruhe 
Ref. 21 
76247 Karlsruhe 
 
 

Mit freundlichem Gruß  
Susanne Friede  

 

Regierungspräsidium Karlsruhe  
Referat 21 - Raumordnung, Baurecht, Denkmalschutz  

 

Tel.: 0721/926-7513  

(bei Abwesenheit: Vorzimmer Abteilungsleitung, Frau Neff: 0721/926-7497)  

E-Mail: susanne.friede@rpk.bwl.de  
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Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz 
und Dienstleistungen der Bundeswehr 
Infra I 3 Az: 45-60-00/ 
V-BBP Heidelberg-MTV-15 

  

 HAUSANSCHR FT 

POSTANSCHR FT

Fontainengraben 200, 53123 Bonn
Postfach 29 63, 53019 Bonn 

 

Bundesamt für Infrastruktur  Umweltschutz und Dienstleistungen 
der Bundeswehr  ▪  Postfach 29 63  ▪  53019 Bonn 

  

Stadt Heidelberg 
Postfach 105520 
69045 Heidelberg 
 

  
TEL +49 (0)228 5504 – 4565 
FAX +49 (0)228 5504 – 5763 
BW 3402 

E-MA L baiudbwtoeb@bundeswehr.org 
BEARBEITER Herr Brang 

 
Per E-Mail 

 DATUM 18.02.2015 

 

BETREFF Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Südstadt, Mark-Twain-Village, östlich der Rö-
merstraße, 1. Teil 

 hier: Beteiligung der Behörden - Stellungnahme 
  

BEZUG Ihr Schreiben vom: 29.01.2015 Ihr Zeichen: KV.61 
  

ANLAGEN - - 
  
 Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Standort des Bebauungsplanes/Flächennutzungsplanes befindet sich im Bauschutzbe-
reich des militärischen Flugplatzes Heidelberg.  
Es wird aus Flugsicherungsbelangen dem Bauvorhaben bei einer max. Bauhöhe von  25 m 
über Grund zugestimmt. 
 
Sollte es bei zukünftigen Bauvorhaben zum Einsatz von Kränen kommen, sind diese geson-
dert zur Prüfung und Bewertung beim Luftfahrtamt der Bundeswehr, Referat 1 d, Flughafenstr. 
1, 51147 Köln einzureichen.  
 
Vorsorglich weise ich darauf hin, dass es aufgrund der Nähe zum Flugplatz zu Einschränkun-
gen in der Kranhöhe kommen kann. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Beschwerden und Ersatzansprüche, die sich auf die vom
Flugplatz/Flugbetrieb ausgehenden Emissionen wie Fluglärm etc. beziehen, nicht anerkannt 
werden. 
 
Bei Änderung der Bauhöhe ist das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleis-
tungen der Bundeswehr erneut zu beteiligen. 
Ich bitte mir zu gegebener Zeit einen Nebenabdruck des Genehmigungsbescheides bzw der 
Bekanntmachung unter Angabe meines Zeichens zu übersenden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
Brang 
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Menker, Andreas

Von: Ziegler, Peter
Gesendet: Mittwoch, 18. Februar 2015 08:16
An: Battigge, Andrea
Cc: Klein, Silke; Langer, Claudia
Betreff: WG: FNP-änderung und Bebauungsplanverfahren für den Bereich Mark-

Twain-Village. östlich der Römerstraße 1. Teil

 
 

Von: Friede, Susanne (RPK) [mailto:Susanne.Friede@rpk.bwl.de]  
Gesendet: Dienstag, 17. Februar 2015 08:23 
An: Ziegler, Peter 
Cc: Müller, Martin 61; Zuber, Manfred; Manfred Hopfauf 
Betreff: FNP-änderung und Bebauungsplanverfahren für den Bereich Mark-Twain-Village. östlich der Römerstraße 1. 
Teil 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
aus raumordnerischer Sicht tragen wir zu den im Betreff gennanten Planungen keine Anregungen vor. Wir bitten 
aber um Zusendung der in den Unterlagen angesprochenen „Wohnraumbedarfsanalyse Heidelberg (GEWOS‐
Gutachten) an das:  
 
Regierungspräsidium Karlsruhe 
Ref. 21 
76247 Karlsruhe 
 
 

Mit freundlichem Gruß  
Susanne Friede  

 

Regierungspräsidium Karlsruhe  
Referat 21 - Raumordnung, Baurecht, Denkmalschutz  

 

Tel.: 0721/926-7513  

(bei Abwesenheit: Vorzimmer Abteilungsleitung, Frau Neff: 0721/926-7497)  

E-Mail: susanne.friede@rpk.bwl.de  
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Menker, Andreas

Von: Ziegler, Peter
Gesendet: Dienstag, 10. März 2015 09:34
An: Langer, Claudia
Betreff: WG: Bplan Südstadt, MTV, östlich der Römerstr., 1. Teil

 
 

Von: Horsch, Michael  
Gesendet: Mittwoch, 4. März 2015 09:05 
An: Langer, Claudia; Ziegler, Peter 
Cc: Hornung, Joerg 
Betreff: Bplan Südstadt, MTV, östlich der Römerstr., 1. Teil 
 

Stellungnahme zum Bebauungsplan‐Entwurf 
 

1. Es wurde darauf verzichtet (private) Flächen für Kinderspielplätze als Gemeinschaftsanlagen auszuweisen ( 
§§ 9 Abs. 2, 40 LBO); damit sind Kinderspielplätze auf den jeweiligen „Hausgrundstücken“ herzustellen. 

 
2. Die festgesetzten Geh‐, Fahr‐ und Leitungsrechte sind mittels Baulasten (§ 71 LBO) bereits im Rahmen des 

Bebauungsplan‐Verfahrens durch die jeweiligen Grundstückseigentümer/innen [Stadt HD] zu begründen. 
 

3. Über § 23 BauNVO (überbaubare Grundstücksfläche) hinaus werden keine Festsetzungen getroffen; damit 
können z.B. Balkone und Aufzüge nur in untergeordnetem Umfang [max. 5 m  x  1,50 m; b x t] vor der 
jeweiligen Baugrenze angeordnet, d.h. angebaut werden. 

 
4. Die Festsetzung bzgl. der zulässigen – am Bestand orientierten – Zahl der Vollgeschosse bitten wir 

(nochmals) zu überprüfen. U.E. stellen die 1. Dachgeschosse, als oberste Geschosse, bereits aus heutiger 
Sicht Vollgeschosse dar, d.h. die Zahl  III / V  Vollgeschosse bereits aktuell gegeben; vgl. § 2  Abs. 6 LBO. 

 
5. Aufgrund § 35 Abs. 4 der am 1.3.2015 in Kraft getretenen novellierten LBO sind pro Wohnung 2 

Fahrradstellplätze nachzuweisen: 
 

 
  

Für jede Wohnung 
sind zwei geeignete 
wettergeschützte 
Fahrrad-Stellplätze 
herzustellen 
(notwendige Fahrrad-
Stellplätze),  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Wohnungen  
 nicht nur in reinen 
Wohngebäuden nach  
§ 2 Abs. 3 LBO  
 
weitere 
Anforderungen:  
§ 37 Abs.2 Satz 2 –  
„ notwendige Fahrrad-
Stellplätze“  
- Diebstahlsicherung  
- ebenerdig oder durch  
- Rampen oder  
- Aufzüge zugänglich  
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es sei denn, diese 
sind nach Art, Größe 
oder Lage der 
Wohnung nicht oder 
nicht in dieser Anzahl 
erforderlich.  

Öffnungsklausel  
Beispiele:  
- Art: Altenwohnung  
- Größe: 1-
Zimmerwohnung  
- Lage: in der Nähe 
bereits  
viele Fahrrad-
Stellplätze  
vorhanden.  

     
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Michael Horsch 
Stadt Heidelberg 
Amt für Baurecht und Denkmalschutz 
Tel.: 06221/58‐25700 
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Menker, Andreas

Von: Ziegler, Peter
Gesendet: Dienstag, 10. März 2015 09:34
An: Langer, Claudia
Betreff: WG: Bebauungsplan "Mark-Twain-Village"

 
 

Von: Notheisen, Heike [mailto:Heike.Notheisen@Ketsch.de]  
Gesendet: Mittwoch, 4. März 2015 12:21 
An: Ziegler, Peter 
Betreff: Bebauungsplan "Mark-Twain-Village" 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir bedanken uns für die Beteiligung und teilen Ihnen mit, dass seitens der Gemeinde Ketsch keine Bedenken und 
Anregungen zu o.g  Bebauungsplanverfahren mit paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes vorzubringen sind. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Heike Notheisen 
 
Bauamt 
 

 
------------------------------------ 
Gemeindeverwaltung Ketsch 
Hockenheimer Str. 5 
68775 Ketsch 
Tel.: 06202 606‐23 
Fax: 06202 606‐16 
e‐Mail: Heike.Notheisen@Ketsch.de 
 
VERTRAULICHKEIT: Dieses e-mail und alle angehängten Dateien sind vertraulich und privilegiert. Sollten Sie nicht als namentlicher Empfänger aufgeführt 
sein, informieren Sie bitte unverzüglich den Absender und machen Sie den Inhalt nicht für Dritte zugänglich, noch darf dieser gedruckt oder für andere 
Zwecke verwendet, kopiert oder auf irgend einem Medium gespeichert werden. 

CONFIDENTIALITY: This e-mail and any attachments are confidential and may be privileged. If you are not a named recipient, please notify the sender 
immediately and do not disclose the content to another person, use it for any purpose or store or copy the information in any medium. 

Bitte denken Sie an die Umwelt, bevor Sie diese E-Mail drucken 
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Industrie- und Handelskammer Rhein-Neckar 
Besucheranschrift: L 1, 2  68161 Mannheim  Postanschrift: IHK Rhein-Neckar  68016 Mannheim 
Tel. (0621) 1709-0  Fax (0621) 1709-100  E-Mail: ihk@rhein-neckar.ihk24.de  Internet: www.rhein-neckar.ihk24.de 

IHK Rhein-Neckar  Postfach 10 16 61 68016 Mannheim 

Stadt Heidelberg 
Stadtplanungsamt 
z. Hd. Herrn Peter Ziegler
Postfach 105520
69045 Heidelberg

E-Mail: peter.ziegler@heidelberg.de
 stadtplanung@heidelberg.de 

Bearbeitet von / E-Mail 
Stephan Häger 
Stephan.Haeger@rhein-neckar.ihk24.de 

Telefon 
0621 1709-192 
Telefax 
0621 1709-5192 

Mannheim, 4. März 2015 

Bebauungsplan „Mark-Twain-Village, östliche Römerstraße, 1. Teil“ in Heidelberg-
Südstadt sowie Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 

hier: Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 
BauGB 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar bedankt sich für die erneute Beteili-

gung am Planverfahren und die Zusendung der Planungsunterlage. Im Bereich des Bebau-

ungsplans „Mark-Twain-Village, östliche Römerstraße, 1. Teil“ soll eine bestandsorientierte 

Entwicklung erfolgen. Geplant ist, diesen Bereich vorwiegend zu einem Wohngebiet zu ent-

wickelt. Darüber hinaus soll die Ansiedlung von nicht wesentlich störenden gewerblichen 

Nutzungen ermöglicht werden.  

Die IHK Rhein-Neckar hält an ihrer Stellungnahme vom 13. August 2014 fest. Somit haben 

die dort getätigten Anregungen und Hinweise weiterhin Bestand. 

Die uns freundlicherweise zugesandten Planunterlagen nehmen wir zu den Akten. 

Freundliche Grüße 

Dipl.-Ing. Stephan Häger 
Handel, Stadtentwicklung, Bauleitplanung 
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[Seite]

Menker, Andreas

Von: Romero Martin, Maria
Gesendet: Mittwoch, 11. März 2015 16:55
An: Ziegler, Peter; Langer, Claudia
Betreff: Stellungnahme B-Plan MTV, 1. Teil und Änderung Flächennutzungsplan
Anlagen: Stellungnahme Naturschutzbeauftragter.doc

Sehr geehrte Frau Langer, 
sehr geehrter Herr Ziegler, 
wie mit Frau Brzoska besprochen, konnten wir aufgrund von Krankheit unsere Stellungnahme nicht 
fristgerecht einreichen. 
Leider waren Sie letzte Woche auch nicht anwesend, so dass keine offizielle Verlängerung der Frist 
erfolgen konnte. 
 
Die betroffenen Behörden und Abteilungen in unserem Amt haben keine wesentlichen Einwände oder 
Anmerkungen zum Bebauungsplan und keine zur Änderung des Flächennutzungsplanes. 
 
Da die artenschutzrechtlichen Vorgaben unmittelbar gelten (unabhängig vom B-Plan), ist eine Festsetzung 
zum Artenschutz nicht zwingend erforderlich. 
Die bisherige Festsetzung 7.1 sollte daher als Ergänzung zum Hinweis Nr. 5 Artenschutz erfolgen.  
Der Satz sollte außerdem folgendermaßen ergänzt werden: 
„Vor Sanierungen oder baulichen Veränderungen an Gebäuden mit Lebensraumeignung für Fledermäuse 
und Vögel sind diese auf entsprechende Vorkommen zu kontrollieren.“  
 
Die Stellungnahme des Naturschutzbeauftragten finden Sie im Anhang. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
i.A. 
Maria Romero Martin 
 
Amt für Umweltschutz, Gewerbeaufsicht und Energie 
Verwaltungsgebäude Prinz Carl 
Kornmarkt 1 
69117 Heidelberg 
 
Telefon 06221 58-18150 
Telefax 06221 58-4618000 
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